


Das NachKonfiCamp der EJ Allgäu



Lage der 
EJ Allgäu



Struktur der EJ Allgäu
- Dekanat Kempten ist ein sehr großes Dekanat (60 volle Stellen)
- Unterteilung in vier ganz unterschiedlich geprägte Regionen auf 

Jugend- und Erwachsenenebene
- Jede Region hat im Jugendbereich einen eigenen Schwerpunkt, 

ein eigenes Jugendbüro und eigene Jugendreferent*innen und 
Jugendpfarrer*innen

- In der Kommunikation gibt es keine Unterteilung der Regionen, 
d.h. Veranstalter ist immer EJ Allgäu



Lage der 
EJ im OAL



Situation der EJ im Ostallgäu
- Weite Wege und schlechte Zugverbindungen
- Sehr unterschiedliche sozialräumliche Voraussetzungen
- Angebote meist in drei Subregionen: Nord, Mitte, Süd
- Mehr als die Hälfte aller Jugendlichen wohnen in Kaufbeuren
- Jugendbüro mit Jugendreferent (1,0-Stelle) in Marktoberdorf
- Jugendpfarrer in Kaufbeuren (0,25-Stelle + 0,5-Stelle RU)
- Schwerpunkt der Arbeit: NKC (Nachkonficamp)



Grundüberlegungen zum NKC (1)
- Eine große, gemeinsame Aktion für die Region für möglichst 

viele Konfirmand*innen und jugendliche Teamer*innen
 Herstellung eines Gemeinschaftsgefühls innerhalb der 

Region
 Erfahrung einer großen Gruppe für Konfirmand*innen aus 

kleinen Kirchengemeinden 
 Möglichkeit der Beteiligung für Teamer*innen



Grundüberlegungen zum NKC (2)
- Bespielung der Schnittstelle Konfi-Arbeit – Jugendarbeit am 

Ende der Konfirmationszeit auf freiwilliger Basis
 Freiwillige Basis führt zu höherer Motivation
 „Höhepunkt“ am Ende, nicht am Anfang
 Besonderheit: Möglichkeit der zweimaligen Teilnahme am 

NKC (sog. „Zweitfahrer“) mit dem Ziel, diese im dritten Jahr 
dann als Teamer*innen zu gewinnen



Grundüberlegungen zum NKC (3)
- Möglichst wenig Arbeitsaufwand für beteiligte 

Kirchengemeinden und Pfarrer*innen
 Durch kleine Kirchengemeinden ist Jugendarbeit oft nur ein 

Arbeitsbereich von vielen oder Konfi-Arbeit mit 
Teamer*innen gilt als Jugendarbeit

 Entlastung im Vorbereitungsprozess und bei 
Verwaltungsaufgaben führt zu Beteiligung aller Gemeinden



Strukturelle Besonderheit
- Kirchengemeinde Kaufbeuren-Dreifaltigkeitskirche ist größte 

Kirchengemeinde im Dekanat bzw. der Region
- Hat eigene Jugendpfarrerin (0,25-Stelle + 0,3 RU)
- Stellt ca. 50% der Teilnehmer*innen und Teamer*innen
- Jugendarbeit, die dort geschieht, strahlt auf das NKC ab
- Teamer*innen aus anderen Gemeinden nehmen immer wieder 

an Aktionen der EJ Kaufbeuren teil



NKC – Einblicke

https://www.youtube.com/watch?v=0YyV4sCeWaE

https://www.youtube.com/watch?v=0YyV4sCeWaE


NKC – Grundsätzliches
- Dauer: 5 Tage/ 4 Nächte (Fr-Di)
- Termin: immer letztes Wochenende vor den Sommerferien
- Zwei Tage schulfrei: Mo/ Di in der letzten Schulwoche
- An- und Abreise mit Omnibussen
- Ca. 100 Teilnehmer*innen, ca. 40 Teamer*innen inkl. 

Hauptamtliche
- Kosten: ca. 90€ (Zuschüsse durch Dekanat/ Gemeinden, KJR, SJR)



NKC – der Ort (1)



NKC – der Ort (2)
- Jugendzeltplatz Breitort am Walchensee (ca. 100km entfernt)
- Fest aufgebaute Hütten, d.h. keine Arbeitszeit für Zeltlager-

Infrastruktur nötig
- See, Berge, Wasser

 Ort soll einen „Mythos“ entfachen
 Jugendliche sollen an den vertrauten Ort wiederkommen 

wollen





NKC – der Ablauf
- Gemeindezeit: Zeit, in der sich die Jugendlichen einer (oder 

zwei) Gemeinden mit ihren Pfarrer*innen treffen (thematisch)
- Workshopeinheiten: Zeit für eigene Interessen in Workshops 

nach Wahl
- Zeit für Gesamtgruppe: Großspielaktion, Nachtspielaktion, 

Begrüßungsabend, Gottesdienst, Andachten, Mahlzeiten 
- Freizeit: für Baden, ratschen, spielen…





NKC – die Struktur (1)
- HL-Team: Gesamtorganisation (2 EA, JugPfr, JugRef)
- G-Team: Betreuung der Hütten/ TN; Workshops (ca. 15-20 EA)
- O-Team: Material, Kiosk, Putzbetreuung (3 EA)
- D-Team: Planung Großaktionen, Allgemeines, Workshops (6 EA)
- Pfarrer*innen: eigene G-Teamer*innen und TN, Andachten, 

Gemeindezeiten, Spülen (3-5 Pfr der 7 Gemeinden)
- NaschendeKitchenCrew (4-5 EA)
- Film- und Fototeamer (1 EA)



NKC – die Struktur (2)
- Anmeldung ist ab Februar möglich, wenn in einigen Gemeinden 

Konfifreizeiten stattfinden; Anmeldeschluss Anfang Mai
- Werbung läuft über Gemeinden/ Pfarrer*innen/ Teamer*innen
- Anmeldung läuft über Pfarrämter/ Bezahlung über EJ Allgäu
- Pfarrer*innen sind im gesamten Vorbereitungsprozess nicht 

beteiligt; mit diesen gibt es 1x ein Treffen für Absprachen und 
Aufgabenverteilung

- Gesamte Organisation und Vorbereitung läuft über EJ Allgäu



NKC – der Vorbereitungsprozess
- Ab Januar: Treffen im HL-Team (ca. 6x bis Juli)
- Ab März: Treffen im D-Team (ca. 3x bis Juni)
- April/ Mai: Gesamtteamtreffen für Allgemeines/ Workshops (2x)
- Mai: Treffen für Pfarrer*innen (1x)
- Juni: Vorbereitungswochenende für Gesamtteam mit 

Schwerpunkt Teambuilding (Fr-Sa)
- Juni: Treffen mit Küchenteam (1x)/ O-Team (1x)
- Juni: G-Team + Pfr. in jew. Gemeinden für VB der Gem-Zeiten



NKC – das „Mindset“ (1)
- Nähe der Teamer*innen (v.a. G-Team) zu TN nutzen für 

attraktive Workshops und verrückte Ideen
- Team und Teams wichtig:

 Gesunde Arbeitsteilung mit unterschiedlichen Aufgaben-
schwerpunkten (Fähigkeiten kennen, Stärken abrufen)

 Viele Teamer*innen mitnehmen => NKC ist nicht nur von 
diesen, sondern auch für diese

 Aber: „Kinderglück vor Leiterglück“



NKC – das „Mindset“ (2)
- Zeit:

 für inhaltlichen Tiefgang in Gemeindezeiten
 für Bildungsauftrag in Großspielaktion
 für Spiritualität in Andachten und Gottesdienst
 für Spaß, Gemeinschaft und ggs. Achtung: immer

- Partizipation mit hoher Verantwortung: von ehrenamtlichen 
Teamer*innen getragen und vorbereitet

- Bier erst nach Programmschluss



NKC – Die Brücke (1)
- In Gemeindezeiten findet intensive Auseinandersetzung mit 

Teamer*innen und Pfarrer*in der eigenen Gemeinde statt; 
Beziehung wird hierdurch deutlich gestärkt

- Gem-Zeit 2 hat Zeit nach der Konfirmation als explizites Thema
- In der großen Gemeinschaft wird dadurch Gemeinschaft 

innerhalb der Gemeinde gestärkt: TN sind motiviert für Gemeinde



NKC – Die Brücke (2)
- Kaufbeuren: Trainee für Nachkonfis
- Wichtig für Jahr danach: viel persönliche Ansprache und Werbung 

für Angebote (Osternacht, Jugendgottesdienst, Jugendfreizeiten…)
- In einigen Gemeinden Einbindung als Konfi-Teamer*innen
- Möglichkeit der zweimaligen Teilnahme zum Überbrücken des 

Jahres nach der Konfirmation => meist durch persönliche 
Ansprache



NKC – der Ertrag
- Stärkung durch Verantwortungsübertragung
- Gemeinschaftserlebnis
- Begeisterte Teilnehmer*innen, Teamer*innen und Pfarrer*innen
- Positive Ausstrahlung in Gemeinden
- Ca. 60-70% aller Konfirmand*innen melden sich an
- Netzwerk innerhalb der Region entsteht
- NKC ist Basis und Grundgerüst für Jugendarbeit in der Region



NKC – noch offenes Potenzial
- Höhere Beteiligung der Pfarrer*innen durch Anwesenheit am 

NKC wäre konzeptionell betrachtet sinnvoll
- Noch bessere Vorbereitung der Andachten und Gemeindezeiten 

wäre teilweise wünschenswert 
- Stärkung der Partizipation und Mitbestimmung auf TN-Ebene 

wäre wünschenswert und würde in das Konzept passen; dies 
geschieht bis jetzt nur durch ausführliche Reflexion innerhalb 
der Gemeindegruppen



NKC – Ausblick
- Kapazitätsgrenze für Teamer*innen erreicht bzw. wäre 2020 

überschritten worden => spricht für Erfolg
- Problem: wie können die vielen Jugendlichen, die sich 

einbringen wollen, eingebunden und im Jahresverlauf in die 
Gemeinden integriert werden?
 Bausteinestadt
 Konfi3



Bausteinestadt der EJ Allgäu
- „Brauchst eine Stadt? – Baust eine Stadt! – Bausteinestadt“
- 50-70 Kinder im Alter von 8-12 Jahren bauen zwei Tage lang 

gemeinsam an einer großen Stadt (meist Fr/Sa)
- Eröffnung mit Familiengottesdienst zum Abschluss (So)
- Viele Teamer*innen werden gebraucht und können 

eingebunden werden
- Anpassung für kleine Gemeinden: auch mit 20 Kindern möglich
- Buchungsanfrage: martin.kugler@elkb.de

mailto:martin.kugler@elkb.de




Konfi3
- Wird in einer Gemeinde in der Region durchgeführt
- Wird getragen von ehrenamtlichen Teamer*innen, teils ohne 

Beteiligung der Hauptamtlichen
- Würde konzeptionell hervorragend zu NKC und Bausteinestadt

passen
- Wünschenswert, dass Konfi3 weiter ausgebaut bzw. in 

Gemeinden eingeführt wird



Vielen Dank!
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